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Tg ), f r , A. 955/25 K/W. Beuthen O/S., den 15.Mai 1925

B e t r i f f t G-esuch der Wohnu]ngsfürsorge

Op-peln ,Bauleitung

Beuthen um E rte i¬

lung der Bauerlaühnis.

Auf dem G-rundstück V ik to ria¬

p la tz ne’ben der Knappschafts- Berufs¬

genossenschaft b eab sich tig en w ir, d rei

Wohnhäuser zu e rric h te n .

i e r S täd tisch en P o liz eiv e r¬

altung überreichen wir daher:

1. Lageplan1,

2. 2 B la tt Passaden,f\
3.. S.QhMt,t,

4. säm tliche Grundrisse ein sch ließ -

lie h d e r ß a lk e n - und Sparren¬

lagen,.. ... (f

I 5, Baübeschreibung,

6. Fest igk ei tgrt) erechnung en,

in doppelter Ausfertigung mit der B itte ,

uns m öglichst bald die E rlaubnis zum A

Bau zu e r te ile n ,

die Städtischjk P o lizei Verwaltung

H ier. W ohnungsfürsorgegesellschaft m.b.H. fü r S,fr
tyberschlesien Oppeln, B auleitung Beuthen.

/ G raupnerstr. IV, Baracke I I I .



I) ÄbscEr f t des vors, Antrages neust einer A usfertigung der

Zeichnungen e rh ä lt d e r fygistrat I mit dem Ersuchen um

Zustimmung.

z) G-.H. m. JL ß An .

dem ,Stadtbauamt

hi er

m it dem Ersuchen um Prüfung u. g u ta c h tlic h e Äußerung.

ö) W. 1 W.

Beuchen O/fe. , can 16. Mai 1925.

Di 6 stäl t . PoJzeiverwaltung. TM.





2. J u l i 873/25 . Ei nr e.i=
,chung von J a,saß de nze.ic,hhurige n fü r .di,e Voyderfront .

des Neu baues von 3 Wohnhäusern amPlatz nordL . der üas.

, J.uli

An die B auleitung der
ttewv. Wohnungsäürsorge=
g e s e lls c h a rt fü r O/S.

m.ö,H.
. , . Alex,.

Behändigt am
durch

Bstowsrt.



Tgh. r.A.. 1180/25 K,/l Beuthen O/S., den 7 . Juli 1925.
(räupne,rstr. 17 Baracke 5 ,

;iSlädt ische 01 izeiverwaltun^

Bez nehmehd auf "Ihr Schrei’b’en W 873/25 teilen wir

mit /"daß Ulevon Ihnen vermißten Fassadehz eichnungen von ’uns

lt.-unseres Anschreibens vom 15. Mai 1926 Tgh,Nr.A. 955/ 25.K/ m

’eingereicht worden, sind. Es kann nur ein Versehen. Ihrerseit

"bestehen, und wir bitten dringend, sofort nachprüfen zu wol-,

len, wo die Fassadenzeichnungen für die..VQxddr.frpr , äbjaandtü

gekommen sind, denn laut unseres .Anaehre ihe ns unter’Br, 2a

der genannten Anlagen sind die Fass ade nh lütt e,r ausdrücklich

vermerkt, und wir können nur ’betonen, daß ...diese auch einge¬

reicht worden s-ind.

Bezüglich de-r schnelleren Erledigung unseres Bau-

antrages für die Freiga’be unseres Baugrundstückes werden wir

uns gemäß Ihren Anga’ben an den, Magistrat,, Aht. I wenden.

Nachricht darü’ber wird sofort erteilt werden.









gaa. Sr .A, 1 2 7 8 / 2 5 Kl/, . Beuthen O/S., den 23. Juli 1924.
Oraupnerstr. 1Z Barsoke 3.

An die

Städtische Polize iverwa1t ang

Zu:g Schreiben vom 9. Juli 1925 - II 873/25.

In der Anlage fügen wir 2 Blatt Vorderansichten,

davon einmal auf Pausleinen, für unser Bauvorhaben am Vik¬

toriaplatz bei.

Hierbei möchten wir nicht versäumen, aufmerksam

zu machen und nochmals zu betonen; daß diese heut einge¬

reichten Zeichnungen bei unserem damaligen Baugesuch in der

Anlage ebenfalls beigefügt waren, und es ist uns bekannt,

daß gerade diese Zeichnungen Herr ßaurat selbst in den Händen

gehabt hat. Doch sind wir selbstverständlich gern bereit,

diese Zeichnungen, wie hiermit erfolgt, nochmals einzurei¬

chen.





Die stä at.P o lize iv erw altu n g .

IV. 875/Bö.

Beuthwn O/b., aeu B4. J u li 19ot,

Wir erinnern an Da l ä ge Brleaigung unserer

Z uscnrift vom 16. Mai u .Js. -TV.87b/ h- o etr. Zustim=

mung aö. dem üntrage der ”Woünuugsrürsorge Oppeln,

Bauleitung Beut den O/S.” wegen Irrio h tu n g von 6 Woün=

häusern auf aem V iktoriaplatz neoen der Knappecnaits=

Be ruf s -G eaes s e n scha f t .

J.A.



Urschriftlich
der städt,

h_ie r

zurückgesandt mit dem Bemerken, dass dar Erteilung der

Bauerlaubnis an die WohnungsfürsorgeGesellschaft m.

b.H.für Oberschlesien zur Errichtung er Wohnhausbauten

auf dem Gelände am Platz nördlich der Kaserne z.Zt.noch

nicht zugestimmt werden kann.Der Gesellschaft ist der

.Entwurf des mit ihr abziischlijss.enden BnuYertrages

mitt chr eiben vom 14.7 .1925ruqers oTworden, sie

h a t M’n Vertrag bisher noch n:gcht zurückgesandt.

Beuthen Ö/S.,den SIS Juli 1925.

u e r Magis)trat.
Abteilung S I.

Uberst fm tSekretär.



1Tgfb .Ir. A. 1406/25 3chu/7, Beuthen 0/3., den 8. August 1925.
Gräupnerstr. 17 Baracke 3.

Betrifft Bau esuch vom 15.Mai 1925.

In Ergänzung unseres o’ben an¬

geführten Baugesuches über senden wir Ihnec.

erge’benst zwei statische Berechnungen

mit der Bitte um Nachprüfung und Ertei¬ f

lung der Bauerlaubnis.

An

die Städtische PolizeiVerwaltung

Hier.



Die stä dt. Polizei Verwaltung. Beuthen 0 /3 -., den 15, Ju li 192Id,

l) An die Wohn ungsf’ürsorgegese 11s ch. m,b,H, r.Oberschi.

h ier, Gräupnerstr.17

Auf Ihren Antrag vom 9. Ju li d .Js. wird Ihnen

hi ermi t unbeschadet etwaiger Hechte D ritter die jed erzeit

widerrufliche vorläufige hJrlaubnia e r t e i l t , auf Ihrem

G-rundstück am P latz nördlich der Kaserne neben aem Knapp=

schsftsberufsgeno asanschaftsgebäude h ie rse lb st für 3 Wohn=

häuaer

t t die iiird- und BaUarbeit e n z x m IT,Stock=

werk

unter folgenden Bedingungen auszuführen:

1) Bei der Bauausführung sind die Bestimmungen der

Baupolizei Verordnung über die Bauten in aen ötadten aes

Regierungsbezirks Oppeln vom 1.4.1903/9,2.1919 und die

der Ortspolizeiveroranung zur Herbeiführung einer ebge=
stuften Bebauung van 4,10,1913 zu beachten,

2) Vor dem Beginn der Bauausführung hat der Bauherr

die Absteckung der Fluchtlinie und Angabe der Höhenlage

der ötraBenkrone durch aas stäü t. Vermessung samt zu be=

antragen, Ferner hat der Bauherr auf seine Verantwortung

hin ger.auestens darüber zu wachen, daB die vom städt.Ver=

messungsamt an O rt und S telle gemachten ,Angaben bei aer

Bauausführung genauester inne ge alten werden.

ö) Das Mauerwerk is t dem S 58 der Baupolizei verordn ung

vom I .S .1903/9.2.1919 entsprechend sta rk auszuführen.
4) Ktwaige oel der Prüfung aes Bauprojekts sich heraus=

stellende oder si ch als erforderlich erweisende Änderungen
sina uxivexz üglich nach d iesseitig er Anordnung auf Kosten

des Bauherrn auszuführen.
h) für diesen Bau gemäß aes O rtsstatu ts über die

A,nlegung_



Anlegung und Veränd rung von Straßen und Plätzen aer sta d t

Beuthen O/o.yom 22t/26.Januar 3897 erforderliche Zustimmung

aes Magistrats i s t uns innerhalb 4 rochen beizuoringen, ans=

dernfolls die begonnene n Batiarbelten e in g e s te llt werden müßten.

6) Der Beginn aes Baues erfolgt auf a lle in ig e Gefahr des

Unternehmers.

2) Vorlage wegen ö,-RJT Baupol.Geb.

b) G.H.

Vermesaungs amt

mit dem Ersuchen um Absteckung" oer F lu ch tlin ie una Angabe

aer Höhenlage der Straßenk:rone, sowie Kontrolle, uaß

alese jnnegeäalton werden.

G.R.

städ t. Po l.E m . Amt

zur Kenntnis.

50 Nach ö Wochen.



I .) pp.
Z.) Schreiben:

Kn di e . ßaulei tung der uohnungsfürsor,ge¬
gesellsohaft

in. Beuthen O/S.

Im Anschluß an den B luchtlinienterm in von 23.Juni

am V ik to riap latze werden S;ie ergebenst um genaueste
Beachtung nachstehender Best-iegungen gebeten:

Di e üaohmarkung der B lu ch tlin ie und die
Binz elf rontlängen folgert sich von Süden nach

Worden: Haue recke 1. ) = 0 9 m

P fahl 6 ) = ö 12 ..
ii 7 ) ’

ürainrohr 8 ) = 5,07 "

Pfahl 9 ) = 5,04
Stein Z ) = 3,69 "

ürainrohr 10 ) = 1,3-4 11

" 11 1 = 5,01 "

" 12 ) = 5,03 "

" 13 ) = 5,03 "
" 14 ) = 5,01 "

" 15 ) =- 4,97 "

3t ein 4 ) =- 5,08 11

(lesamt front länge :. 52,48 m

b) Oie P fla st erkron e der Ü ststra e des Viktorta¬

p latze s lie g t höher a ls

Schienennagel 1 :. 0,12 m,,

a ls Kopf des Steines 2 : 2,12 m und

" " " " 4 : 2, 21 m..

Wird flür das Q,uergefälle des B ürgersteiges ein Be¬

tra g von 10 cm angenommen, so würde der B ürgersteig
an der Bauflucht bei 1 = u,,22 m., bei 2 = 2,22 m und
hei 4 = 2,31 u höher a ls die angegebenen Punkte
1 ,2 und 4 lieg en .

3 ,.) Dem Schreiben unter 2 i s t anliegende Skizz.e auf Paus¬

lein en beizufugen.

I.)



4.) Hem Büro IV

zwec ks noc hm aliger Aufforderung zu

gen_auer i iLuohtlinien- und Hoheneinhaltung bezw.

um Erüfung, ob die B auprojekte eine sioh der

E llip sen form anpaSo ende, gekrümmte iLausfront

au fw ei s en.

5..) Hac h 3 Woc hen.

H.aa stä d t .Vermessungsamt .

gez. M artin. 26 ..6.19 25

Bi e stä dt .PolizeiYerwaltuag.

Iv 1324/23.

Beuthen O/. .,den 13. August 13 21.

1..)An die Bauleitung der iohn.un.gsfürsargegesellsohaft m.b.H,
hi er. dräunnerat r .17. Bar.3 ,

Wir nehmen Bezug auf den Eluohtlini ent er¬.
min vom 26 +J-uiii ds.Js, und -4us oh reiben des sulidt. ’

Vermessungsamies vom 26.Juni da.J s.. und ersuchen i.e
hi erduroh, die fest gesetzt 0 Fluchtlini 0 und Höhenlage

der dt rußenkrone st rikt i n u ..u huit en.

tfir machen di e darauf au m e kaum, daß bei

dem geringsten Verstoß gegen die festgesetzte’/luchte

linie und die Höhenlage der Jtrußankrone die die so- k

fertige Einsteliung des Neubaues zu gewärtigen haben uer ..Gl.

ab: I t /
2. ) ß er Vorgang des Vermessungsamtes i s t mit AnsGhreibeh

zurüokzusenden.

3 d.H. mit Anlagen

dem ätadtbauaiif^

mit dem Ersucheni um Erüfung de l/fiauausführumg und An¬
gabe, ob die vom Verm,essungsamt angegebene F lu c h tlin i 1

innegehaiten worden i s t .

4..) Nach 14 Ta gen..



’M ). Nr. A, 1149/25 Kl/1. Beuthen O/S., den f .Juli 1925.

Betrifft G-esuch der 7/ohnungs für sor,ge—

Gesellschaft Oppeln. Baulei¬

tung B e u t h e n zwecks

Erteilung der vorläufigen Bau¬

er laübnis.

Auf dem G-rundstück Viktoria -

platz (Platz nördlich der Kaserne) neben

der Knappschaftsberufsgenossenschaft be¬

absichtigen wir, 3 Wohnhäuser zu errich¬

ten. Pie hierfür notwendigen baupolizei¬

lichen Unterlagen haben wir am 15. Mai d.

Jahres an die Städtische Polizeiverwal¬

tung eingereicht. Leider sind wir bisher V

noch ohne jeden Bescheid. Ans diesem Grun¬

de bitten wir, um mit dem geplanten Bau¬

vorhaben nicht in Rückstand zu kommen,

uns die vorläufige Baugenehmigung für die

Erd- und Rohbauarbeiten umgehend erteilen

zu wollen.

An das

Stadtdauamt

in B e u t h e n O/S.

Wohnungsfürsorgegesellschaft m.b.H,
für OberSchlesien Oppeln,

Bauleitung Beuthen 0/3.
G-räupnerstr. 17 Baracke III.







I .) Das Vermessungsamt t e i l t mit, daß bei den nördlichen

Bauten die Fluchtlinie weiter überschritten worden is t.

Im Durchschnitt soll die Fluchtlinie etwa um zirka

55 cm überschritten worden sein. Herr Stadtbaurat

ersucht, den Bau solange einzustellen, bis dieFlucht¬

lin ie inne/gehalten ist.

Die s täd fc/Po1i ze i ve rwalt ung .

/ IV 1324/25.

Beuthen O/S.,den IQ. ugust 1925.

2 .) in die Bauleitung der Wohnungsfürsorgegesellschaft m.b.JL
hier,Gräupnerstr.17 Bar.3.

Unter Bezugnahme auf unser Schreiben vom

13.ds.Mt3. teilen wir ergebenst mit, daß bei den beiden

nördlichen Neubauten am Platz nördlich der Kaserne die

Fluchtlinie weiter überschritten worden is t.

er . Gl

a b: K/\

Im baupolizeilichen Jnterease is t es erforderlich,

daß die Neubauten entlang des Pia zes nördlich der Kaserne

xmxte solange eingestellt werden, bis die vom städt. Ver¬

messungs mt an Ort und Stelle gemachten Angaben bez glich

der Flucht :nie inn ige halten worden sind.

Wir stel en daher, von Zustellung dieser Verfügung

ab die Neubauten an der Straßenfront hir rmit ein und for¬

dern Sie auf, das Bauwerk ander Straßenfront in die

Fluchtlinie zu setzen, zur Vermeidung der Einstellung

des ganzen Baues.

3 .) G.H.

dem städt.Polz.Brm.Amt

zur Aushändigung des Verfügung zu 2)ygeger\ Beh.Schein

an die Bauleitung der Wohnungsfürsorgegesellschaft m.b.H,

hier, GräupnerstreP e Nr. 17,Baracke 3 und Einstellung

- des Baues an der Straßenfront bis die vom städt.Vermes¬

sungsamt an Ort und St,elle g:e angegebene Fluchtlinie

inne gehalten worden ist.

4 . ) Nach 5 Tagen.



















ggt).Nr ,A.2076/25 Kl. A . Beuthen O/S., den 12.Dezember 1925.
Gräupnerstr. 17 Baracke 3.

Betrifft: Gesuch der Wohnungsfürsorge -

Gesellschaft Oppeln, Baulei -

tung Beuthen um Rohhauabnahme

für 5 Häuser am Platz nördlich

der Kaserne.

Die von uns am Platz nördlich

der Kaserne anschließend an die Berufsge-h

nossenschaft errichteten 3 Häuser sind im

Roh’bau fertiggestellt. Wir bitten um bal¬

dige Rohbauabnahme.

Gleichseitig bitten wir, für

diese Häuser schon jetzt die Beziffer

vornehmen zu wollen, da in einem Haus

noch dieses Jahr eine Wohnung bezugs¬

fähig werden soll.

An die

Städtische Polizeiverwaltung

Beuthen O/S.



l) Abschrift des II.Abs, i s t zweck:s Nummerierung der

Häuser besonders vorzulegen.

2) G-.B.

Stadtbauamt

mit dem Ersuchen um weitere Veranlassur u. Äuße:rung,

ob der Rehbauabnahme sehe in e r t e i l t werden kann. Um

Brie digung und Beifügung der Vorgänge. wiÄd ersucht.

3) W. 2 Ü.

Beuthen 0 /3 ., den 14. Dezember 1925.

Die s tä d t. Polizeiverwaltung. IV.



Abschrift.

Zwischen der StadtgemeindeBeuthen O/S., vertreten durch deren

M agistrat, e in e rs e its und der Wohnungsfürsorgegesellschaft m.

b.H. für Ober Schlesien in Oppeln, andererseits wird folgender

Vertrag geschlossen:

1.

Die Wohnungsfiirsorgegesellschaft m.b.H. für Oberschlesien

in Oppeln beabsichtigt auf ihrem an der Straße an der Ost=

se ite des Platzes nördlich der Kaserne belegenen Grundstück

Parzellen K artenblatt 5 Nr. 1901/108 und 2807/108 in Größe von

zusammen 1914 qm, welches sie aus dem der Stadtgemeinde Beuthen

O/S. gehörigen Grundstück B la tt Nr. 275 Beuthen Stadt käuflich

erworben hat, 3 Wohngebäude zu errichten und hat, da die Straße

an der O stseite des Platzes nördlich der Kaserne in dem hier in

Betracht kommenden Teile nach den geltenden baupolizeilichen Be=

Stimmungen für den Anbau noch nicht f e r tig g e s te llt i s t , gemäß

12 des Gesetzes vom 2. J u li 1875 und den S 1 und 2 des Orts=

S tatuts vom 22./26. Januar 1897, b e stä tig t am 26. März desselben

Jahres, die ausnahmsweise Gestattung der Bauten bei dem Magi=

s tr a t nachgesucht.

2.

Der M agistrat g e s ta tte t der Wohnungsfürsorge-Gesellschaft

m.b.H. für Oberschlesien in Oppeln den beabsichtigten Bau un=

te r folgenden Bedingungen:

a) Abgesehen von der o rtsg esetzlich begründeten Verpflichtung

des Grundstückseigentümers zur Entrichtung der Straßenbau= .

kosten übernimmt die Bauende die persönliche Verpflichtung,

die für den endgültigen Ausbau der Straße an der O stseite

des Platzes nördlich der Kaserne zwischen B reite- und Heden=

straße entstehenden Kosten ein sch ließ lich derjenigen für

die K analisätions- und Beleuchtungsvorrichtungen nach Ver=

h ältn is der Frontlänge hezw. der Länge der die Straße he=



rührenden Grasse des Baugrandstücks für die ganze Stra=

ßenbreite, jedoch höchstens für eine Straßenbreite von

13 m der Stadtgemeinde auf Aufforderung zu e rs ta tte n .

Diese Kosten werden vorläufig veranschlag zu

13 125,00 WH,in Worten: Dreizehtausendeinhunde

undzwanzig fieichsmark, und i s t der vorläufig veran=

schlagte Betrag alsbald an die Stadthauptkasse zu ent=

ric h te n . Derselbe wird bsi der endgültigen Einziehung

der Straßenbaukosten demjenigen, von r. elchem dieselben

eingezogen werden, gutgeschrieben. Hierbei werden von

dem auf die E inzahlung des Kostenvorschusses folgenden

V ierteljah resersten an, bis zu dem der Abrechnung we=

. gen der Sträßenbaukosten vorhergehenden V ierteljahres=

ersten von dem eingezahlten Betrage Zinsen zum jewei=

ligen Zinsfuß der Stadtsparkasse Beuthen O/S. berechnet

und am Schlüsse jedes Rechnungsjahres zugesehriebea,

f a lls die Zahlung der Zinsen an die ohnuog.afarsorge¬

- G esellschaft für Obörschissien in Oppeln oder,

ihre Besitznachfolger auf jeweiligen Antrag nicht arfol=

gen s o l l t e . Die Entscheidung darüber, ob d,ie Zinsen zu

zahlen sind oder n ich t, b le ib t dem M agistrat a lle in

überlassen.

b)Das Baugrundstück beti/äi.die zu errichtend

ten 3ind an die bestehende ö ffen tlich e Kntwässerungs=

anlage anzuschliessen.

c)Perner is t das Baugrundstück an die städtische fass er=

leitu n g anzuschliessen. Die Ausführung der dazu not=
.. P%

wendigen Arbeiten hat die Bauende auf ihre Kosten den

städtischen Betriebswerken zu übertragen. Zu den Haupt=

rohrkosten hat sie einen Beitrag pro laufenden Meter

der Frontlänge des Baugrundstüeks an der Straße, in

welcher der Anschluß an did Wasserleitung e r f o l g t , an

die Stadthauptkasse zu zahlen.



Der Beitrag wird von der städtischen Betriebsverwal=

tung ( Gas-, E le k tr iz itä ts - und Wasserversorguag)

. : festg esetzt.:

d} Die Bauende v erzich tet für sich und ihre Rechtsnaah=

-folgsr i n Besitze des Baugruadstücfcs auf jeden Ent=

schädigungsanspruch für die F älle, daß. das Straßeapia=

num gegen den bestehenden Zustand bszw. gegen den für

die Straße auf der O stseite d-as P latzes nördlich der

Kaserne fe s tg e s te llte n F lu ch tlin ien und livellem ents=

plan t i e f e r oder höher gelegt werden s o llte .

8.

Die ohaangs:Tdr sorgegesell schaft o.h ,H. für Oher r,eble=

sien in Oppeln unterw irft sich in allen Punkten den vor=

stehend au fg estellten Bedingungen und erkennt noch ausdrüok

lieh an, daß der gemäß Ü 2a ih re rs e

kaase einzuzahlende Betrag d erg estalt a ls endgültig ge=

zahlt zu gelten hat, daß ihr h in sich tlic h dejs eingezahlten

Betrages k ein erlei Anspruch auf gänzliche od;er teilw eise

Rückgewähr, ein Anspruch auf Rechnungslegung aber nur dann

zusteht, wenn sie wegen der endgültig v e rte ilte n Straßen=

baukosten s ta d ts e itig in Anspruch genommen wird, daß hin=

gegen sie und ihre Besitznachfolger v e rp flic h te t bleiben,

den bei späterer F eststellung der Kosten auf das Baugrund=

stück entfallenden Mehrbetrag nachzuzahlen. Sie erkennt

ferner an, daß der M agistrat als Gegenleistung für die sei=

tens der Bauenden übernommenen Leistungen lediglich die Zu=

Stimmung zur Erteilung der Bauerlaubnis gewährt, ihr aber

bezw. ihren Rechtsnachfolgern kein Anspruch zusteht, die

endgültige Herstellung der Straße früher zu fordern, als

solche nach dem Ermessen des M agistrats zu geschehen hat.



Die Kosten des Vertrages trä g t dieWohnungsfürsorgege=fi

Seilschaft a.h.H. für Oberachlesien in Oppeln.

4.

Beuthen O/S., den 28.Sept ember 192 Öppeln, den 24.August 1925,

D e r Magistrat.

gez.Leeber. Kudera.

/ohnungsf ur ß e rge- G-Phil
für Oberschles.Oppeln

gez.2 Unterschriften



Der M agistrat

J.N I 5674.

Beuthen O/S. ,den ’2tV Dezember

Zun Schreiben vom 16.5.25 - IV 873/25.-

Nachdem mit der W.ohnungsfürsorge-Gesellschaft der in Abi
.

schrift beiliegende Vertrag vom 24. 8./28. 9.,1925 geschlos=

sen worden ist, haben wir gegen die Errichtung von lohn=

gebäuden am Viktoriaplatz durch die Gesellschaft nichts

einzuwenden.

Die übersandten 20 Bauzeichnungen folgen anbei zurück.

1n
die städt.Polizeiver=

waltung t IV -

hier .









Bctube Schreibung

fü r das Bauvorhaben des Bauverein OberscMesien

am Vi’ktoria-Platz in Beuthen.

Es sind 2 versc’hiedene Typen vorgese’hen.}}er kleine Typ

(Block A undC) enthältinjedem Geschoss 2 Dreizimmerwohnun¬

gen mit Küche,Abbort und Speisekammer .Die Badeeinrichtung is t

in einer Nische in der Kücheunterg-ebracht ;über

is t ein Klapptisch vorgesehen. Der Gasofen kann also auch gleich

zeitig zu Küchenzwecken benutzt werden.Der grösserer Typ

(Block B) enthält in jedem Geschoss eine Drei-und eine Vierzim¬
merwohnmg mit Küche, Spei sekarmer und Bad. Der Abbort befindet

sich im Badezimmer. Jede Wohnung erhält -eine Bodenkammer, aus¬
reichend KUle rkraum. DieWohnungen des .grösseren Blocks ausse
dem je eine Mädchenkammer im Dachgeschoss.Gemeinsame Waschküche

im Dachboden und Trockenboden sind vorgesehen.
;

Da dasTeerain infolgeAufschüttung

dem Hofe wesentlich tie fe r liegt, sind an der Rückseite die Kel¬

le r zweigeschossig vorgesehen;dieoberen Räume solle

und kleinere Werkstätten ohne Geräusch und

vermietet werden.Die Fundamente der Vorderseite werden bis auf

den gewachsenen Boden heruntergeführt. Das ist

in Beton vorgese’hen, das übrige Mauerwerk in Siegelst einen, über

den Kellern sollen massive Decken, sonst Balkendecken ausgeführt

werden,Das Dach ist ein Biberschwanz-Kronen-Dach.Die Erdgeschos¬
se der Vorderseite, die Kellergeschosse der Rückseite, sowie die
Fensterleibungen an den Vorderseiten sind in farbigem Edelputz

vorgesehen ;die übrigen Wandflächenin Kratzputz

handelt .ft



behandelt wird.Die Haustürumrahmngen sollen in Vorsatzbeton
ausgeführt werden.sämtliche Gesimse in Beton mit

kung. Di ’ Erker an der Vorderseite werden in ihrem tragenden

Teil in Eisenbeton,im aufgehenden Mauerwerk in Leichtsteinen

ausgeführt und mit Zink abgedeckt.Es solle eine SisenBeton¬

treppe mit eisernem Geländer und doppelte,nach innen aufge¬
hende Blendrahmenfenster zu,r Ausführung kommen.

Oppeln, den 28. April 1925.



Statische B

der Eisen’betondecken, Träger-Unterzüge und Treppen für die

Neubaut en, Beuthen-V-iktöriapl atz ,BlockA,B und C.

Der Berechnung sind Grunde
1 cbm; Eisenbeton; 2400 kg.

1 cbm Beton; 2300 kg.

1 cbm Mauerwerk: 1800 kg.

1 cbm Hoklst einmauerwerk 1300 kg.

1 qm Nutzlast in
Wohnräumen250 kg.

1 gg..Nutzlast d.Treppen500 kg.

1 qm horizontale Dachlast 200 kg.

Für die Eisenbetondecken wird ein Mischungsverhältnis 1:2:4

eingehalten unter Verwendung von Dolomit.Als grösste Bean¬
spruchung is t gemäss den Vorschriften mit 40/1200 gerechnet.

I.Block A und C.

Raum 2 und 4.

Träger fü r die im darüberliegenden Geschoss be¬

fin d lich e \1 2 m strk. "fand.

L. W.-2,87 ; St. W.= 3 , oo m .

’ Last ; 0,12 -3,oo -2 , 8 0 -1800= kg.

x - 8 .1200- ’

Hierzu 1 I Träger N.P. 12 mit 54,7 3

Raum 6.(Eisenbetondecke
L. W. = 2,80 m ; St. W. = 2, 90 m.
pro m2 Belastung; )Eigengewicht 0,14-2400 = 336 kg.

2) Nutzlast = 250 kg.
3) Fussboden, einschl.

Räumascheauu.
Ptutz 100

zus.hd. = 690 kg.



- 16 -

Trägerunterzug Baum

L . W. = 3 , 8 3 ; S t . W. = 4 , 0 0

Höhe der Mauerauflast = 11,7m

Belastung : Q =4,oo -0,12¬ ’ 10.400

P = 0,08 .0 5. .1 1 ,7 -1

zus. 10.730 kg.

x von Auflager A

gewählt N.P. 26 mit Wx = 442 crrP

L J . = 5,36 ; St. W, = 5,50 m.

Belastung : 8,70,12° 5,50’1800 10.35

gewählt I.N.P.29 mit 596 cm3

Es kann auch verwendet werden:

1. N.P.30mit Wx =652 cm3



















































Absohr .,ft, aus K.

ln folgenden örunustäoiEea werden lastuliationsu

a r b e ite a a u sg e fü h rt ohne daß d ie e r f o r d e r lio h m :g 4 -|Ä-

nuagea uad Genehmigungen vo rliegen:

1 .-5. pp.
6. Wohnungsfürsorge, Fl atz n ö rd l.d er Kaserne.
7. pp.

Es wird gebetetif das weitere polizeilich veranlassen

au sollen,

Beuthen u/ .,den ly, ßeasaber 1925,

gez. Bede.

In,

1.) urs.oh.r.. g.ä.

der atüdt.ioliaeiVerwaltuag-\bt,IV¬

aur ge fl. weiteren Veianlassung i/L ab augeben.

2.) Kaoh 3 Wochen.

Beuthen ü/ .,den lü.üea abor 1925.

D.K,V.

goz.utü s.



Die städt ,Foli aeiv,erFaltung. Beuthen O/-.,den 5.Januar 1926.

IV 260 /25.

1. )- z c a ie Bauleitung der üohnungs fürso rge G.m, b .H. hi er,
- Gräupnerstr.l ,Baracke III.

Da ist festgestellt worden, daß in Ihren Neubauten

auf dem Platz nördl. der A,aseme die Be- und Entwässe¬

rungsanlagen ohne polizeiliche Brlaubnis au3ge führt

we rd en.

Im bau- und ordnungspolizeilichen Interesse
tu

werden Sie hierdurc h aufgefordert, innerhalb 14 l’agen

die vorschriftsmäßigen Zeichnungen in dreifacher Aus¬

fertigung, davon zwei Ausfertigungen auf Leinwand
.

aufgezogen, fir die zur Ausführung gelangenden Arbei¬

ten einzureiohen, zur Vermeidung der Ausführung im

Zwangswege auf Ihre Kosten nach vorheriger Einzie¬

hung eines anpaesseaea Kostenvorschusses.

Z.)Nach 3 Wochen.



Tab.Hr.A.58/26 KI Beutheji O/S., den 12.Januar 1926.-
Gräupnerstr. 17 Baracke 3.

An die

Städtische Polizeiverwaltung

Abt. IV.

Beuthen O/S/;

Im Besitz Ihres Sehreibans vom 5.1.26 - Abt. IV

2604/25 - teilen wir mit, daß wir die ausführende Firma

Karl Kozlik der Be- und Entwässerungsarbeiten i.n den Neu¬

bauten Platz nördlich der Kaserne auf die sofortige Ein¬

reichung Ihrer gewünschten Unterla.gen aufmerksam gemacht

hab,en. Eine Abschrift des Schreibens an die Firma Karl Kozlik

fügen wir zur Kenntnis bei.



Beutiien O/S,, den IS.Januar 19S6.
Gräupnersir. 17 Baracke 3.

An Firma

Karl K o z 1 i k

Beuthen 0/8.

Beigefügt übersenden wir Ihnen eine von uns gefer¬

tigte Abschrift eines Schreibens der städtischen Polizei¬

ve-rwaltung, hier, aus welcher Sie alles Nähera ersehen.

Wir machen darauf aufmerksam, daß es Ihnen schon bei Auf¬

tragserteilung bekannt war, die baupolizeilichen Unterlagen

für Ihren von uns erhaltenen Auftrag ordnungsmäßig einzu¬

reichen. Wir erwarten die Erledigung dieser Angelegenheit

von Ihnen umgehend und bitten um schriftliche Bestätigung,

s ä t ie die betreffenden Unterlagen eingoreicht haben. Wir

erwarten die Einreichung, der Baupolizeizeichnungen bis spä¬

testens den SO.d.Ets. und bitten in Zukunft dringend, der¬

artige Angeleg,enheiten sorgfältiger und prompter erledigen

zu wollen.



Tab. Kr.A.75/26 kl/ru_ Beuthen 0/3., den 20.Januar
Gräupnerstr. 17 Barack;e 3.

hp.t.rif -f.t; Gesuc’h" der ivohnungsfürsorge¬
gesellschaft Oppeln, Baulei¬
tung Beuthen zwecks -enehmi¬
gung aer Be- und Entwässerung
in aem Neubau Platz nördlich
der Kaserne anschlie(Bend. an
die Knappschaftsberufsge -
nossenschaft.

Auf unserem von der Stadt Beuthen
erwor’benen Grundstück auf dem Platz nörd¬
lich der Kaserne anschließend an die Knapp¬
schaft ü’ber ufsgenossenschaft ha’ben wir drei
Wohnhäuser roh’baufertig errichtet. Im
Haus A (Laut Lageplan ersichtlich) sind di
Innenputzarbeiten beendet und die Be- und ß
Entwässerungsarbeiten begonnen. Durch diösjj
Versäumnis der Firma Karl Kozlik ist die
Genehmigung für die Be- und hntwässerung
arbeiten bisher noch nicht eingereicht H

worden, welches in Ihrem Schreiben - IV flfl
26G4/25 - uns bekannt gegeben wurae. Die
zeichnerischen Unterlagen sind von uns ’M
durch vorgenannte Firma eingeholt worden, ’fl
und reichen wir diese am heutigen Tage ei’n
und zwar hfl

1.) Lageplan, ;1
2.) sämtliche Grundrisse,
3.) Schnitt

in dreifacher Ausfertigung -r davon zwei
auf Paus leinen - mit de,r ergebenen Bitte, fl
uns möglichst bald die Erlaubnis zur A u s - M
führung dieser Arbeiten geben zu wollend fl

L i n 1 a k e n !

An die

St aat Ische Polize iverwaltung

Hier.









6. Die Grundl eitun gen müssen in mö.glichst gerader

Richtung und gleichmäßigem Gefälle verlegt und

ausreichend mit Re in igungs Öffnungen versehen

we rd en.

7. Die höchsten Stellen aller Geruchsverschlisse

müssen in den Pallstrang entlüftet werden.

8. Alle Reinigungsöffnungen in den K-ellerräumen

müssen luft- und wasserdicb/verschlossen sein.

Besonderer Wert’ist auf den Reinigung.sschaoht

an der Baufront zu legen.

9. Der auf dem Hof vorhandene direkte Regeneinlauf

muß werden,weil dem Kanal zu viel Sand

und feste Stoffe zugeführt werden. Di.eser Bin-’



Lauf ist oben mit einer befah,rbaren gußeisernen Abdeckung

zu versehen. An Stelle des alten Einlaufes sind

450 m/m ohtwe ite Hofsinkkästen mit 3chlammeime:e z|j/f

setzen.

10.Die Wasserzuleitungen, die Spülkästen und die Spülklosetts

selbst müssen sicher ge gen Prost geschützt werden.



















J,N r,A ,816/86-11^ Beuthen O/S., den 5. Juni 1926.
Platz nördlich der KasernJ 4. ,

Betrifft:
Gesuch der Wohnungsfürsorge
Oppeln, -Bauleitung Beuthen O/S.
zwecks Erteilung der Genehmigung
für die Ausführung der Be- und
Entwässerung im Neubau Platz
nördlich der Kaserne Nr. 6
anschließend an die Knapp -
schaftsberufsgenossenschaft.

Auf unserm von der Stadt Beuthen
erworbenen Grundstück Platz nördlich der
Kaserne anschließend an die Knappschafts- ;
berufsgenossenschaft haben wir 3 Wohn -
häuser rohbaufertig errichtet. Im Haus B
- aus dem Lageplan des am 20.1.26 unter
Tgb.Nr.A.75/26 eingereichten Gesuches er¬
sichtlich - sind die Be- und Gntwässerungs¬
arbeiten, nachdem die Innenputzarbeiten
beenaet sind, auszuführen. Wir reichen da¬
her die noch notwendigen zeichnerischen
Unterlagen für diese Arbeiten ein, be -
stehend aus

1) sämtlichen Grundrissen,
2) Schnitt

in dreifacher Ausfertigung, davon zweimal
auf Bausleinen, mit der ergebenen Bitte,
uns möglichst bald die Erlaubnis zur
Ausführung dieser Arbeiten erteilen zu
wollen.

Hierbei sei mitgeteilt, daß der
Genehmigungsantrag für die Ausführung der |
Be- und LntwäS3erungsarbeiten im Haus 0
durch die Birma Karl Kozlik selbst, bezug¬
nehmend auf das Gesuch vom 20.1.26 ,durch
Schreiben vom 7.5.26 gestellt wurde.

Lie Arbeiten in Haus A und C
sind von der Birma Kozlik auszuführen, die
in Block B von der Birma Eitz.

, 18 Anlagen. _

An

die Städtische Polizeiverwaltung

Hier







6. Die Q-rundleitungen müssen in möglichst gerader Richtung

und gleichmäßigem Gefälle verlegt und ausreichend mit

Reinigungsöffnungen versehen werden,

7. Die höchsten S ellen a lle r Geruchsverschlüsse müssen

in den Fallstrang e n tlü fte t werden,

S. Alle Reinigungsöffnungen in den Kellerräumen müssen

JDuft-und wasserdicht verschlossen sein, Besonderer vert

i s t auf den Reinigungeschecht an der Baufront zu legen.

9, Der auf dem Hof vorhandene direkte Regeneinlauf muß

b e se itig t werden, weil dem Kanal zu v ie l Sand und feste

Stoffe angeführt werden, Dieser Einlauf i s t oben mit d s i f
befahrbaren gußeisernen Abdeckung zu versahen, An Stal le
des a lte n Einlaufes feind zwei neue 450 m/m lichtw eite
HofSinkkästen mit Bchlammeimar zu setzen.

10 a Die Nasser Zuleitungen, die Spülkästen und die Spül^
k lo se tts selbst müssen sicher gegen Frost geschützt weraek





















die Städtische Polizeiverwaltung,

B e u t h e n O/B

Beiliegend übersende ergebenst Lageplan betr. Bntwäss er=
ung des, au4 dem ’L a g e p la n mit’"; ifG ibe zeichneten Wohnhauses auf dem Vit=-,’
toriaplatz(Platz nördlich der Kaserne )Bauausführende:V;ohnungsfürsoree’
gesellschaft Oppeln, in dreifacher Ausführung und bitte, da die Geschoss
und Schnitt Zeichnungen genau mit. denen des Blockes ”A" ,mteameimaibminmepi,
Antrag vom 2o.l.d.J.,geühmigt am 3.2.26,Tagebuch Nr.IV -26o4/25,Überb¬
eins tinamen, von einer nochmaligen Anfertigung derselben freimälichstjj
Abstand zu nehmen yf







6. Die G-rundleitungan müssen in möglichst gerader Bichtung

und gleichmäßigem G-efälle verlegt und ausreichend mit

Beinigungsöffnungen versehe n werden.

7. Die höchsten Stellen aller G-eruchsverschlüsse müssen

in den Pallstrang entlüftet werden.

8. Alle Beinigungsöffhungen in den Kellerräumen müssen

luft-und wasserdicht verschlossen sein. Besonderer Wert

ist auf den Heinigungsschacht an der Baufront zu legen.

9. Der auf dem Hof vorhandene direkte Begeneinlauf muß

beseitigt werden, weil dem Kanal zu viel Sand und feste

Stoffe augeführt werden, Dieser Einlauf ist oben mit einer

befahrbaren gußeisernen Abdeckung zu versehen. An Stelle

des alten Einlaufes’sind zwei neue 450 m/m lichtweite

.HofSinkkästen mit Schlammeimar zu setzen,

10 . Die--Wasser Zuleitungen, die Spülkästen und die Spül=
klosetts selbst müssen sicher gegen Prost geschützt werden













s t d t . Pol.3rm.Amt

l) G-.R.

zur Feststellung, ob die Entwässerungsanlage inzwischen

fertig gestellt worden ist.

2) N. 1 W.

Beuthen O/S., den 9. März 1926.1

Die städt. Polizeiverwaltung. IV.













J vl\lr. A .24o 5/2.6 K1/W. Beuthen O/B., den 11 .-Desemb er 1926.
Platz nördlich der Kaserne 4 .j.WW :i/i

An

die Städtische PolizeiverwaLtung

Beuthen O/S.

2u m Schreiben vom 23.XI-26 - XV 1168/26.

Bezugnehmend auf Ihr vorgenanntes Schreiben teilen

wir mit, dass v/ir mit Herrn Stadtbauneister Weichert Rück- i

spräche genommen haben, und er uns das Umsetzen der Laub fange

in gleiche Höhe des Bordsteines an unsern Häusern am Vikto¬

riaplatz erst für nächstes Jahr angeraten hat, da die äugen-,,

blickliche Chaussiefung und Anlegung des Bürgersteiges eine

provisorische ist... Air bitten, hier’von Kenntnis zu nehmen

und uns Ihre inverständniserklärung zugehen zu lassen..









1 8 . 6
...Nie no_c;h in....gle.ich_ek.Höhe.....de s..Bordsteine^

L a u b f ä nge an der Strasse der 3 Wohn)hau.sbau .teni_._P 1 . n.ord1 . d . Kas . Br 4

die Wohnu ngsfürsorge¬

ge se11schaft m .L .H .Oppe1n,

Bauleitung.







29. August 7/27
d a s T a r a e t z a n d a r L a a l ) f a n g e a n d a r S t r a a a a r ta r 3 W o h n h a n s ’h rait.nn

Kcseberger Platz NI 4

t die Wohmngsfiirsorgegs e il schaft f . Ober schl .G.m.b.H.
Bauleitung Beuthen O/S.,

nör d l . d .Kaserne



J.Nr.A.-1854/27 K/A. Beuthen 0/3., den 5. Septembey 192
liossberger Platz 4 .

An

die städtische. Polizeiverwaltung

Beuthen O/S.

Zum Schreiben vom 29.8.27 - Geschäftszeichen IV 7/ 27 -

Bezüglich des Versetzehs her Laüb¬

fange an_ der t asse_ der 3 Wohnhauabaut.en .I(ossber,s;er Pkatz,_

Mi 4,;6 und 8 in. gleiche Höhp mit d m Bordstein teilen wir

mit, dass wir hierzu an die Pa. K.Kozlik Auftrag erteilt

haben und die Arbeiten am morgigen iage be"gonnen werden.

Ihre Mitteilung, die Kaub fa.nge in

gleiche Hohe des Bordsteines zu versetzen, erscheint uns

unzwectaiässig, denn dann: würden diese unter der Terrain^

sohle des Bürgersteiges liegen, da bekanntlich jeder /
Bl

Bürgersteig vom Bordstein bis zum Haus 2 V2 cm Steigung

pro Ifdm hat. Wir werden also die Laub fange nicht in

Höhe des Bordsteines, sondern in gleiche ,Höhe mit dem

entsprechenden Bürger steig terrain setzen.







V.

.)a,r ..

dem P.E.A. ^

zur Feststellung, ob die

Bauarbeiten inzwischen

wieder aufgenommen wor¬

den sind.

Die VerfüeunK vom

J. Tr. 17. der

ikten.

betr,

2. )Nach 2 Wochen.

Beuthen 0/3.,den
19 ..März 1926,

Di e städt.Folz.Yerw.
wird hiermit in Vortrag gebracht,

Beuthen 0/3., den . 19.26

Registratur IV.









J.Nr.A.Ä3o2/26 Kl/W. Beuthen O/S.,, den 27.November 1 26.
Platz nördlich der Kaserne 4.

An

die Städtische Polizeiverwaltung

B e u t h e n O/S.

f
Für die am Viktoriaplatz errichteten Häu ser

N 4, 6 und 8 bitten wir im Aufträge unseres Bauherrn

des Bauvereins Oberschlesien Oppeln, ergebenst,, die

Cfebrauch sabnähme vorn,ehmen zu wollen und auch auszu¬

sprechen.







HERMANN HIRT BEUTHENCNACH F. G.M.B.H
STAMMHAUS GEGR. 1872

HOCH- U. TIEFBAU
EISEN BETON

FERNSPRECHER 1978.

BANKKONTO: DEUTSCHE BANK BEUTHEN O.-S. - - - - POSTSCHECKKONTO: BRESljKU Näfc, 6 6 7 9 W

AUFTRAG-NR. 26...
(IN DER ANTWORT ANFOHREN)

Tgb.-Nr. 2229. G./M.

BETR. Wohnhausblock Viktoriaplatz.
Bauverein Oberschlesien.

BEUTHEN O.-S. DEN 21.., J.amar.....l92.7......

Titl..

WohnungsfürsorgegeSeilschaft

für Oberschlesien G.m.b.H.,

Oppeln.

Wir erklären hiermit, daß wir die Ausführung

der Eisen- und Bisenbetonkonstruktion am Nohnhausblock Viktore
i

platz Beuthen O/S verantvfortlich übernommen haben. \

Hochachtungsvoll



JJffr,A.169/a7 Kl/W. heuthen u/3., den 2;i. iuar 1 2
Platz nördlich. der

A n

die städxi sclie Boliselverwaltung

B e u t h e n

zj-um schreiben vom S.d.Mts. Abt.. j.V, Tgb.nr. 2529/3

Beigefiigt übersenden wir die erantwortlichkej

erklärung über die verantwo:rtliche Ausführung der As;

konstrukticn für die 3 Wohnhäuser auf deä Grundstück

Viktoriaplatz Hg 4, 6 und 8 , von der mit diesem Bau f

beauftragten Firma Hirt Nachfolger Beuthen 0/S. ausge

stellt und unterzeichnet.
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